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erden Güter Frieden will Der Kaiſer will den Frieden r er läßt gefunden Dem aufmerkſamen Beobachter bringt dieſe Erfahrung über die Urſachen der Fleiſchvertheuernung veranlaßt
W r Panzerſchiffe Kreuzer un Torpedoboote bauen r Kaiſer will im Grunde nichts Neues Er weiß daß Erſcheinungen ähnlicher Dieſe Unterſuchung iſt manchen Leuten nicht recht Die Fleiſch
ge racht den Frieden allein er verlangt von den Kammern neue Kredite Art aus neuerer Zeit in ziemlicher Anzahl zu verzeichnen ſind und vertheuerung läßt ſich ſo gut agitatoriſch verwerthen und dieſe

ithig die be um ſein Heer zu vermehren Der Kaiſer will den Frieden allein daß zwiſchen ihnen allen ein deutſcher Zuſammenhang beſteht Verwerthung wird eine Einſchränkung erfahren wenn die wirklichen
er läßt ein neues Gewehr herſtellen Der Kaiſer will den Frieden Jm Grunde wiederholt ſich bei dem jetzigen Berliner Kongreß Urſachen der Theuerung bekannt werden Man kann es den

Linie allein er läßt rauchloſes Pulver anfertigen Der Kaiſer will den nur was im vorigen Jahre in umgekehrter Weiſe bei der Pariſer Mancheſterleuten nicht verdenken wenn ſie ſich ein wirkſames
Frieden allein er wird ſeine Artillerie verbeſſern Der Kaiſer Weltausſtellung zur Erſcheinung kam Damals waren es deutſche Agitationsmittel nicht aus der Hand winden laſſen wollen Wozu
will den Frieden allein er ſucht und findet überall Verbündete offiziöſe Blätter die ihre Landes angehörigen mit allen denkbaren eine Unterſuchung ſagen ſie Die Urſachen ſind ja aller Welt im

8s8a glere Als wenn Frankreich nicht ganz dasſelbe thäte oder nicht ſchon Mitteln vom Beſuch der franzöſiſchen Hauptſtadt abzuhalten lieben deutſchen Reiche bekannt ſollten ſie dem baieriſchen Miniſterium
gethan hätte Der Kaiſer fährt die France fort will den ſuchten und ihnen die Gefahren vormalten deren ſie ſich in dem unbekannt geblieben ſein Als Urſachen der Fleiſchvertheuerungistricten Frieden allein er ſteht an der Spitze einer Liga deren einziger wilden Lande zu verſehen hätten Alle ſolche Warnungen werden angeführt einmal die Getreidezölle und zum Andern
Zweck zu ſein ſcheint Frankreich zu bedrohen Der Kaiſer will ſ und Drohungen verfingen nichts die Deutſchen wanderten zu die Vieheinfuhrverbote Obgleich wir keineswegs begeiſterte
den Frieden allein der Dreibund hat ſich Dank ihm in einen ſ Hunderttauſenden nach Paris wurden dort in der achtungsvollſten Anhänger der Getreidezölle ſind konſtatiren wir daß die Getreide

hen Vierbund verwandelt der Vierbund wird ſich möglicherweiſe Weiſe aufgenommen und behandelt und kehrten mit den beſten zölle nachgerade für Alles herhalten müſſen jetzt ſollen ſie auch
immer Dank ihm in einen Fünfbund der Fünfbund in einen Eindrücken nach Hauſe zurück Jnzwiſchen hat die deutſche offi an der Steigerung der Fleiſchpreiſe Schuld ſein Es wird das

iee versa Sechsbund verwandeln Ein ſonderbarer Verſtand der in dem ziöſe Preſſe längſt aufgehört von Frankreich als einem wilden wie folgt begründet Durch die Getreidezölle ſind die Preiſe für
iffe Beſtreben möglichſt viele Völker zu einem Friedensbunde zu Lande zu ſprechen Das ſeit dem Kanzlerwechſel begonnene neue Getreide dermaßen in die Höhe getrieben worden daß es für viele
tag c einigen eine Kriegsgefahr erblickt Jch finde ſagt Lockroy Regiment in Deutſchland vermeidet Alles was der Gegenſätz Landwirthe Deutſchlands die bisher mindeſtens einen Theil ihrerish Queen ſchließlich der Kaiſer hat Recht Er ſagt ſich daß er nicht in lichkeit beider Nationen neue Nahrung geben könnte Kornernte zur Viehfütterung verwendet haben vortheilhafter
s 7 Uhr der Lage iſt zu verhindern daß der Krieg im Balkan oder ander und in der franzöſiſchen Preſſe läßt ſich der veränderte Ton in geworden iſt die Viehzüchtung aufzugeben und das

wärts ausbricht er ſagt ſich das beſte Mittel den Frieden auf Bezug auf Deutſchland nicht verkennen Vor Kurzem wurde auf dafür gebrauchte Getreide zu verkaufen es iſt ferner durch die
nnabend recht zu erhalten iſt ſtark zu ſein oder richtiger der Stärkere zu einen Artikel des bekannten Profeſſors Gabriel Monod in der hohen Zölle die Einfuhr minderwerthen Getreides welches zu Vieh

Jn ſeiner Verblendung in ſeinem Egoismus aber hielt ſich die Sache anzuſehen und bemerkte Jhr HerrDie Rache der Zigennerin er jedes Mittel für willkommen ſich des gehaßten Zigeuner Sohn muß ein Mann von ganz auserleſeuem Geſchmacke

bei Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka mädchens zu entledigen ſeinburg 14 Fortſetzung Nachdruck verboten Er war großmüthig geweſen dachte er bei ſich er rettete Und er war hingegangen hatte mit eigenen Augen wahr
Es war ihm nicht Alles nach Wunſch gegangen Einen ja Etelka vom Kerker und das Andere werde ſich mit der genommen mit welchem Luxus ſein Sohn dieſes Mädchen

rtlepool Tag nach der projektirten Verhaftung Etelkas erhielt er ein Zeit ſchon finden Solches Geſindel tröſtet ſich bald umgeben hatte Es wehte ihm noch der ſüße Blumen
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waltuug entſetzlichen Entſchluß faßte ſeinem eigenen Leben ein Ende unheimliches Gefühl Das war keine gewöhnliche Zigeuner Und nun ſtand ihm noch die heikle Auseinanderſetzung
zu machen da überfiel ihn eine menſchliche Regung er wolle brut wie er ſie in ſeinem Zorn genannt das bekundete mit ſeinem Sohn bevor Er ſtellte ſich zwar in dieſer
das Mädchen das ſein Sohn ſo ſehr liebte vor dem Ge eine Seele von Stolz eine Seele erhaben über den ge Richtung in zweite Linie denn er gab den Schlüſſel zurück n

10 Quadrat fängniß retten Zuerſt that er die nöthigen Schritte bei wöhnlichen Troß eine Seele die nicht mit ſchnödem Gelde und bat ſeinen Freund Lang er möchte ſeinen Sohn nach
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2Der Kaiſer in Paris
un Halle 8 Auguſt

Dieſes Schlagwort haben die Franzoſen aus dem Bericht über
eine Unterredung gezogen welche ein Berichterſtatter der Jndepen
dance mit einer Perſönlichkeit aus dem Gefolge des deutſchen
Kaiſers in Oſtende gehabt haben will Eine Stelle dieſes Be
richtes beſagte nächſtes Jahr werde der Kaiſer nach Spanien
gehen was ſchon dieſes Jahr geſchehen ſein würde wenn man
das den Maſchinen der Hohenzollern hätte zumuthen können
Als der Berichterſtatter auf die Möglichkeit eines Beſuchs des
Kaiſers in Paris kam lehnte ſein Gegenüber dieſelbe nicht ab
denn überhaupt wer kann es wiſſen Der Kaiſer iſt ein
kühner Geiſt und er kann ſelbſt das Unwahrſcheinliche wahr
machen Der Kaiſer will den Frieden und um ihn zu erhalten
würde er alles thun auch nach Paris würde er unzweifelhaft
gehen wenn er die Gewißheit hätte daß eine ſolche Reiſe nicht
als Prahlerei ausgelegt würde ſondern als Zeichen ſeines auf
richtigen Wunſches mit Frankreich in Frieden zu leben Hier
über fällt ein Theil der Pariſer Preſſe her Zunächſt natürlich
der Jntranſigeant welcher ſeinen Gaſſenjungen Manieren
treu aus ſeinem Schimpfwörter Lexikon die gröbſten
Schmähungen und Beleidigungen hervorſucht Die Lanterne
ſchreibt Der Kaiſer iſt in der That kühn wenn er wirklich
die ihm zugeſchriebene Jdee gehabt hat Wenn er aber in Wahr
heit den Frieden wünſcht und bereit iſt alles zu thun um ihn zu
erhalten ſo hat er eine große That voll Kühnheit und Weisheit
zu vollbringen Jn ſeinen Händen ruht das Schickſal des alten
Europa Es fällt ihm leicht den europäiſchen Nationen die freie
Verwendung von etwa zehn Milliarden jährlich wiederzugeben Er
kann mit einem Federſtrich in der Geſchichte einen Platz ein
nehmen den noch kein Souverain eingenommen hat Er gebe
Elſaß Lothringen zurück Natürlich Jn der France
ſagt der Abg Lockroy Jch glaube gern daß der Kaiſer den

ſcheinen Auch wir wollen den Frieden Deshalb müſſen wir
das Verhalten des Kaiſers der ſehr logiſch und weiſe iſt nach
ahmen deshalb dürfen wir dem Kriegsminiſterium keinen Kredit
verweigern deshalb müſſen wir unſere Marine erneuern deshalb
müſſen wir neue Kanonen gießen deshalb müſſen wir unſere Ge
wehre noch verbeſſern deshalb müſſen wir unſere Kavallerie beſſer
ausrüſten und unſere Pferde beſſer nähren deshalb müſſen wir
Allianzen ſuchen deshalb müſſen wir uns Rußland zu nähern
ſuchen Das iſt der Weisheit letzter Schluß

Wie erwähnt haben wir in Vorſtehendem jedoch nur die
Aeußerungen der chauviniſtiſchen unnachgiebig deutſch
feindlichen Elemente der Pariſer Preſſe und Bevölkerung vor
uns Der Kaiſerbeſuch in Oſtende ein immerhin ſehr gewag
ter Schritt mußte derartige Auslaſſungen an der Seine wach
rufen Auf der andern Seite liegen indeß gerade in dieſen Tagen
Anzeichen dafür vor daß das Verhältniß zwiſchen Deutſch
land und Frankreich in freundlichere Bahnen einlenkt daß
insbeſondere innerhalb der eruſteren und beſonneneren Schichten
des franzöſiſchen Volkes ein größeres Wohlwollen in der Beurthei
lung Deutſchlands und deutſcher Angelegenheiten zu Tage tritt
Und auch auf deutſcher Seite ſcheint ſich ein Wandel zu voll
ziehen den jeder Friedensfreund nur mit Genugthuung begrüßen
kann

So kommt in der Berliner Preſſe die Befriedigung über die
zahlreiche Betheiligung franzöſiſcher Aerzte und Naturforſcher an
dem gegenwärtig in Berlin tagenden mediziniſchen Kongreß zum
lebhaften Ausdruck Neunzehn offizielle Vertreter mediziniſcher
und naturwiſſenſchaftlicher Fächer ſind bekanntlich im Auftrage
der franzöſiſchen Regierung nach Berlin gekommen von den
ſonſtigen franzöſiſchen Theilnehmern am Kongreß zu ſchweigen
Wie im Frühjahr dieſes Jahres der Boulangismus vergeblich
verſuchte die Betheiligung Frankreichs an der Berliner Arbeiter
ſchutz Konferenz zu hintertreiben ſo bemühte ſich dies Mal der

nationale Chauvinismus die franzöſiſchen Aerzte vom inter
nationalen Berliner Kongreß fern zu halten An der Spitze der
Hetzer ſtand der bekannte Pariſer Kehlkopf Spezialiſt Fauvel Das
gehäſſige Bemühen deſſelben hat jedoch in Frankreich keinen Boden

Contemporary Review hingewieſen in der dieſer bedeutende fran
zöſiſche Gelehrte ab und zu Recheuſchaft über die Lage in Frank
reich erſtattet Jn dem Artikel wurde feſtgeſtellt daß die Thätig
keit Kaiſer Wilhelm s II auf ſozialem Gebiete einen ſehr
weſentlichen Einfluß auf die franzöſiſchen Zuſtände geübt ja daß
die große Tragweite dieſer ſozialen Jntereſſen und die Stellung
welche der Kaiſer zu ihnen genommen die internationale Lage
zwiſchen Frankreich und Deutſchland ganz und gar geändert habe
Bereits ſei das Gefühl der Eiferſucht gegen Deutſch
land eutfernt nicht mehr ſo heftig wie es vor einigen Jahren
noch war und der Rücktritt des Fürſten Bismarck welcher in
ſeiner Perſon alle die ſchmerzlichen Erinnerungen von 1870 ver
körperte wie die Thronfolge eines jungen Kaiſers der mit dem
Kriege nichts zu thun hatte ſeien auf die Vorſtellungen und
Empfindungen der Franzoſen von nachhaltiger Einwirkung geweſen

Der Kaiſer ſelbſt ſo berichtet Monod hat eine höchſt eigen
artig zuſammengeſetzte Beurtheilung bei den Franzoſen gefunden
Zuerſt Erſtaunen dann Nengierde und ſchließlich etwas wie Sym
pathie Anfänglich trauten ſie ihm wenig Gutes zu ſtolzes
Machtbewufßtſein Durſt nach Kriegsruhm Haß gegen Frankreich
Mit Bismarck glaubten ſie ſeien die Friedensbürgſchaften dahin
Aber jetzt finden wir daß wir eine ganz andere Perſönlichkeit vor
Augen haben als wir uns einbildeten komplizirter und viel
anziehender Die Vorſtellung die harmloſe Gemüther an dieſe
günſtige Beurtheilung knüpfen daß der jetzige deutſche Herrſcher
Elſaß und Lothringen zurückgeben könne iſt auch dem franzöſiſchen
Verfaſſer nur ein ſchöner Traum Dagegen bleibt ihm die ernſte
Thatſache daß viele Leute in Frankreich die Beziehungen zu
Deutſchland jetzt viel ruhiger auffaſſen wenn wir damit auch
von d e riwiretzchnng einer Kaiſerreiſe nach Paris noch weit ent
fernt ſind

Eleiſchtheuerung
Original Bericht des General Anzeiger

H VBerlin 7 Auguſt
Das baieriſche Miniſterium des Jnuern hat eine Unterſuchung

Schreiben ſeines Schulkameraden des Polizeiraths Lang in
welchem dieſer das Anſuchen ſtellte er möchte ſich zu ihm
bemühen

Baron Raid hatte dies nicht ſogleich gethan da er
erſt r warten wollte wie es mit dem Leben ſeines Sohnes
ſtand

Als er dieſen in Todesgefahr wähnte und hierauf den

der Polizei um die anbefohlene Verhaftung rückgängig zu
machen da aber Polizeirath Lang ihm mittheilte daß dies
nicht mehr thunlich ſei indem in einer dienſtlichen Verſtän
digung die Kaſchauer Polizei die Auslieferung verlangt und
er diesbezüglich bereits die Meldung gemacht hätte beſchloß
er ſelbſt einzugreifen und ſchrieb jenen Brief welcher auf

wenn es nur Geld erhält und Geld hatte Edmund ſeiner
Etelka in Hülle und Fülle gegeben

Da lag es nun vor ihm dieſes Geld und die Juwelen
unberührt Das Zigeunermädchen hatte den Preis ver
ſchmäht den man ihm für ſeine Liebe geboten die Abfin
dungsſumme für das verlorene Glück

nwillkürlich beſchlich den kalten herzloſen Baron ein

zu erkaufen iſt Jetzt wünſchte er freilich daß ihn keine
menſchliche Regung ergriffen hätte er wollte jetzt ſie wäre
todt für immer ihm aus dem Wege geräumt Keine Zeile
von Etelka lag bei den Juwelen und dem Geld nicht ein
Wort des Bedauerns kein Vorwurf Die ganze Antwort
lag eben in der Zurückweiſung jeder Gabe Und in dieſer

h entgegen und aus den Kaſten dranug Veilchenge
ruch

Er beſah ſich Alles ſehr genau er fand noch auf dem
Teppich die Glasſplitter der zerſtörten Bilder den zerbroche
nen Rahmen und er ſah im Geiſt den Zorn und die Ent
rüſtung des jungen Mädchens das er ſo leichten Kaufes los
zu werden glaubte

deſſen Geneſung rufen laſſen und ihm den ganzen Sachver
halt mittheilen Dann erſt wollte er mit Edmund ſprechen
Den Zeitpunkt wann dies zu geſchehen habe würde er mit

Rückſicht auf ſeine Geſundheit bekannt geben
Er fuhr hierauf nach Baden um ſeiner Mündel einen

Beſuch zu machen und ihr zu ſagen wie raſch es vorwärts
Etelka einen ſo furchtbaren Eindruck machte ſtummen Antwort lag zugleich eine furchtbare Drohung ginge mit Edmunds Geneſung er wollte gewiß ſein daß

neiſter Eine edle Natur hätte anders gehandelt aber Baron Jetzt bereute er ſie nicht ſelbſt geſprochen zu haben er hätte in dieſer Richtung ihm keine Enttäuſchung drohe Und
Raid war eben keine edle Natur Er wollte für alle Fälle dann ein richtiges Urtheil fällen können Jetzt fühlte er dann wollte er vorläufig ſeinen Sohn nicht ſehen denn er
geſichert ſein Sie ſollte ſich durch die Flucht dem Gefäng wie richtig Polizeirath Lang die Lage beurtheilt hatte als befürchtete ſeinen Zorn und ſein Mißfallen nicht verbergen
niß entziehen aber mit dem Stachel im Herzen und mit dem er ihm ſagte Frohlocken Sie nicht zu früh daß uns die zu können und aufregende Scenen waren noch immer zu

g der Berliner Bewußtſein daß Alles zwiſchen ihr und ſeinem Sohne aus Verhaftung nicht gelungen iſt Sie dürften es vielleicht noch vermeiden
ettbewerbung ſei um ihr und ihm wenn er geneſen ſollte den Rückweg bereuen wir haben es hier mit einer Gaunerin ganz eigener Während Baron Raid ſich in Baden bei ſeiner Mündel

abzuſchneiden die Liebe ſollte in Haß ſich verwandeln Es Art zu thun erholte und in einer Whiſt Partie Zerſtreuung ſuchte war
rächt ſich aber jedes Vergehen Die Wohnung Etelkas war gerichtlich verſiegelt worden die Baronin auf dem Wege nach der Krugerſtraße

Zeichnungen Hätte Baron Raid vorausſehen können welche Folgen da ſich aber außer Toilette Gegenſtänden nichts vorfand Sie hatte ſich dicht verſchleiert ein einfaches graues
aus dem von ihm gefälſchten Brief entſtehen würden er was einen Anhaltspunkt geben konnte ſo h h Kleid angezogen und war vor dem bewußten Hauſe ange

atv hätte ſein Leben darum gegeben ihn ungeſchrieben zu machen rath Lang den Schlüſſel dem Baron Raid Er rieth ihm langt Edmund hatte ihr ſo genau den Aufgang und
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futter Verwendung gefunden hat um deshalb verhindert worden Kaiſers nach der Jnſel Von größeren Feierlichkeiten bei der An Belgien
weil auf die Qualität bei der Verzollung keine Rückſicht genommen
wird d h der Zoll für leichtes und ſchweres Getreide derſelben
Art iſt der gleiche Dieſe Begründung geht von Vorausſetzungen
aus die thatſächlich nicht beſtehen Es hat bisher noch nicht der
Nachweis geführt werden können daß die Getreidepreiſe durch
die Getreidezölle in einem den Zoll entſprechenden Verhältniß in
die Höhe getrieben worden ſind Behauptet hat man allerdings daß
jenſeits der Grenze das Getreide um den Betrag des Zolles
billiger ſei als diesſeits derſelben aber nachzuweiſen hat man es
noch nie vermocht die Statiſtik ſpricht dagegen Ebenſo fehlt
es für die weitere Vorausſetzung daß die deutſche Land wirthſchaft
die Viehzucht aufgegeben habe an jeder Unterlage Nicht ein
mal Rückgang der Viehzucht iſt nach gewieſen Daß die
Vieheinfuhrverbote zu der Vertheuernng der Fleiſchpreiſe mit bei
getragen haben iſt allerdings richtig Dieſe Verbote wurden
erlaſſen um die Einſchleppung von Viehſeuchen zu ver
hüten Ueber die Wirkſamkeit dieſer Maßregel gehen ja die
Meinungen auseinander Die hervorragendſten Sachverſtändigen
und zwar nicht nur in Deutſchland ſondern auch in allen übrigen
Ländern Europas haben ſich indeß für die Viehſperren aus
geſprochen und die Regierungen wiederum nicht nur die deutſche
ſondern alle übrigen haben demgemäß entſchieden Wenn flottweg
behauptet wird die dentſchen Viehſperren ſeien lediglich im protek
tioniſtiſchen Sinne verfügt worden ſie bezweckten nur der Land
wirihſchaft wie es im mancheſterlichen Jargon heißt dem
Großgrundbeſitz einen Vortheil zuzuwenden ſo iſt einfach
darauf zu verweiſen daß das freihändleriſche England
und das demokratiſche alſo wohl nicht von den Jntereſſen
der Großgrundbeſitzer geleitete Frankreich genau dieſelben Ab
ſperrungsmaßregeln getroffen hat und zwar noch früher wie
Deutſchland Die Behauptung es habe ſich darum gehandelt
der Landwirthſchaft bezw dem Großgrundbeſitz einen Vortheil zu
zuwenden ſteht aber auch im ſchroffen Widerſpruch mit der An
gabe daß die Landwirthe Deutſchlands es G vortheilhafter fän
den das ſeither für Viehzucht gebrauchte Getreide zu verkaufen
und demgemäß die Viehzüchtung aufzugeben Uebrigens ſind die
Viehſperren nunmehr theilweiſe aufgehoben ohne daß das
Fleiſch billiger geworden wäre Daraus ergiebt ſich daß die
Sperren die alleinigen Urſachen der Theuerung nicht
waren Die in Baiern angeſtellte Enquéte iſt daher auch keines
wegs überflüſſig Hoffentlich bekommt man bald darüber Näheres
zu erfahren

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 7 Auguſt Hofnachrichten Der
Kaiſer traf heute Vormittag 10 Uhr von der Jnſel Wight
kommend in Portsmouth ein begleitet vom Prinzen von Wales
und den Herzögen von Edinbourgh und Connaught Der Kaiſer
wurde von den Admiralen Commerell und Gordon empfangen
und ſchritt die Ehrenwache ab Zunächſt wurden die Kriegs
ſchiffe die Fabrik von Dampfmaſchinen und das Torpedolager be
ſichtigt Mittags fand ein Gabelfrühſtück im Admiralitätshauſe
ſtatt Nachmittags erfolgte die Fahrt nach der Königstreppe
Zum Abſchluſſe fanden intereſſante Torpedoübungen bei
Whale Jsland ſtatt Der Kaiſer konnte mit Stolz konſtatiren
daß die Engländer in der Torpedowaffe nicht mehr leiſten
als die Deutſchen Bei der Beſichtigung der Kaſerne koſtete der
Kaiſer auch von dem Bier und Eſſen der Soldaten Ueber eine
in einem Zimmer befindliche Karrikatur eines deutſchen Sol
daten lachte er herzlich Miniſterpräſident Lord Salisburhy
traf auf Wight ein an den Sultan von Zanzibar richtete
der Kaiſer von Schloß Osborne aus ein Glückwunſchtele
gramm um ihm darin ſeine Anerkennung für den jüngſten
Erlaß gegen die Sklaverei auszuſprechen der deutſche
Generalkonſul wird dieſes Telegramm dem Sultan Seyd
Ali in feierlicher Audienz überreichen

Die Uebernahme der Jnſel Helgoland wird am
Sonnabend Nachmittag in der Weiſe vollzogen daß der die Ab
tretung der Jnſel betreffende Artikel aus dem britiſchen Ab
kommen verleſen wird Dann wird neben der britiſchen Flagge
die deutſche gehißt und den Flaggen der in ſolchen Fällen übliche
Salut erwieſen Beide Flaggen wehen nebeneinander bis Sonnen
untergang und werden dann gleichzeitig eingeholt Zu dieſer Zeit
wird der britiſche Gouverneur mit ſämmtlichen britiſchen Beamten
die Jnſel ſchon verlaſſen haben Jm Augenblick des Einholens iſt
Niemand von ihnen mehr anf der Jnſel oder in Sehweite Am
anderen Morgen Sonntag wird die deutſche Flagge allein
gehißt Der Kaiſer wird ſoweit ſich die Dauer einer Seefahrt
überhaupt berechnen läßt zwiſchen 10 und 11 Uhr Vormittags
erwartet und wird vorausſichtlich bis gegen 4 Uhr bleiben dann
erfolgt die Abfahrt nach Wilhelmshaven Er wird auf der Jnſel
mit zahlreicherer Umgebung als am engliſchen Hofe erſcheinen zu
dieſem Zwecke begeben ſich mehrere Herren aus der Umgebung des

die Treppe bezeichnet daß ſie ſich ohne Mühe zurecht
fand

Sie läutete ein zwei Mal aber es erfolgte keine
Antwort Sogleich regte ſich in ihr der Verdacht daß die
Wohnung leer ſei

Sie war eben im Begriff hinab zu gehen als ihr die
böhmiſche Wäſcheriun entgegenkam welche Neugierde bewog
der fremden Dame nachzugehen

Wen ſuchen Sie gnädige Frau fragte ſie
Wohnt nicht hier Frau oder Fräulein

Jene ließ die Baronin gar nicht ausreden Sie ſuchen
die Ungariſche was hat hier gewohnt iſt ſie auf Polizei
eingeſperrt hat ſie geſtohlen ſammt der ſchönen Fräulein
was iſt Geliebte geweſen von dem jungen Baron bitte
Sie habe ich auch nicht geglaubt daß ſie iſt Diebin is a
Bagage Junge iſt weg aber Alte haben ſie kriegt und mir
ſcheint habe ich hört daß ſie Junge auch noch erwiſcht
haben

Die Böhmin hatte dies Alles mit der größten Schnellig
keit herausgeſtoßen und nun ſah ſie mit verſchränkten Armen
die Baronin an welche ſich an der Lehne der Treppe krampf
haft anhielt

Sein Sie die Frau was ſie hat beſtohlen in Ungarn
Die Baronin verneinte und r ig Treppe hinab mit

zitternden Füßen die ihr faſt den ienſt verſagten
Sie wollte ein Glas Waſſer verlangen aber die Zunge

klebte an ihrem Gaumen daß ſie kein Wort hervorbringen
konnte und wenn es ihr Leben gegolten hätte

Die Böhmin redete noch immer in ſie hinein erzählte
ihr wie ſchön die Wohnung ſei wie reich der junge Baron
und mehr dergleichen aber die Baronin achtete nicht darauf
Sie nahm nunmehr an daß ihr Sohn das Opfer einer
Gaunerin geworden und ein ſchreckliches Bild entrollte ſich

weſenheit des Kaiſers kann freilich ans mehreren Gründen nicht
die Rede ſein der öffentliche Hauptakt wird in einem Gottesdienſt
beſtehen den der deutſche Marinepfarrer vor dem Kaiſer und ſeinem
Gefolge auf der Jnſel hält Die Empfangsvorbereitungen der
Helgoländer werden natürlich nur von einfacher Natur ſein können
Es werden mehrere tauſend Fremde erwartet Deutſche Torpedo
boote ſind bereits vor Helgoland eingetroffen Sonntag Nach
mittag reiſt der Kaiſer von Helgoland nach Berlin ab wo er
Montag Morgen 4 Uhr eintreffen wird

Für die im Herbſte ſtattfindenden Flotten
manöver welche der Kaiſer perſönlich leiten wird haben nun
mehr der König der Belgier der König von Schweden
und Prinz von Wales ihr Erſcheinen zugeſagt

Ueber den Aufenthalt des Fürſten Bismarck in
Kiſſingen wird Folgendes von dort berichtet Wie bekannt
ſind dem Fürſten Bismarck für ſeinen Kiſſinger Aufenthalt wieder
wie in früheren Jahren Hofequipagen und Wohnung auf
der oberen Saline zur Verfügung geſtellt worden Er erhält aber
auch den perſönlichen Polizeiſchutz wie früher und ſeine
beſondere Telegraphenſtation Der in den letzten Jahren
üblich geweſene Beſuch des bayeriſchen Miniſters des Aeußern und
des Jnnern wird jedoch diesmal nicht erfolgen Fürſt Bismarck
erhält ſomit Alles ungeſchmälert fort was ſeinem perſönlichen Ge
brauch und Schutz diente Was darüber hinausgeht unterbleibt

Die Ernennung des bayriſchen Landgerichts
raths Zimmerer zum Gouverueur von Kamerun wird
als bevorſtehend gemeldet

Von unſerer Korvette Olga welche bekanntlich
bei dem Wirbelſturm auf Samoa ſchweren Schaden erlitt
iſt der Schiffskörper jetzt faſt vollſtändig renovirt Bei den Arbei
ten hat ſich übrigens gezeigt daß die urſprüngliche Herſtellung
des Schiffes eine ſo ſolide und tüchtige iſt daß die Reparatur
eine nicht ſo umfangreiche zu ſein brauchte als man beim Beginn
derſelben befürchtete

Nach einem Erkenntniß des Landgerichts zu
Berlin ſind Privat Telephonanlagen und Stadt VDele
phonanlagen von der Genehmigung der Reichspoſtverwaltung
nicht abhängig

OeſterreichUngarn
Bnudapeſt 7 Auguſt Der Zonentarif hat nach den

Mittheilungen einer offiziöſen Korreſpondenz eine Mehreinnahme
von 2048033 Gulden ergeben die Zahl der Reiſenden iſt um
7874524 Perſonen d h um mehr als 51 Prozent geſtiegen

Jſchl 7 Auguſt Zu Ehren des nächſte Woche hier ein
treffenden rumäniſchen König spaares findet bei der kaiſer
lichen Familie ein Prunkmahl und Feſtvorſtellung ſtatt Ein
geweihte meſſen dem Beſuche politiſche Bedeutung bei

Schweiz
Bern 7 Auguſt Den internationalen Verein

barungen vom 15 Mai 1886 über die techniſche Einheit im
Eiſenbahnweſen Beſchlüſſe der Berner Konferenz ſind nun
mehr auch Belgien Serbien und Griechenland beigetreten Hol
land und Rumänien haben den betheiligten Staaten ihre Bei
trittserklärungen bereits am 23 März 1887 bekannt gegeben

Jtalien
Rom 7 Auguſt Ein Metzgerſtrike in der ewigen

Stadt Die Fleiſchergeſellen der hieſigen Schlacht
hänſer haben die Arbeit eingeſtellt weil ſie das Vieh nicht nach
der Methode Bruneau durch Anwendung der Schlachtmaske
d tödten wollen Die Behörden haben die ſtrikenden Geſellen
durch fachkundige Soldaten erſetzt Am Nachmittage ver
ſuchten die Steikenden in ein Schlachthaus zu dringen wurden
jedoch zurückgetrieben wobei 27 Geſellen arretirt wurden
Falls die Fleiſchermeiſter ſich weigern ſollten das von den Sol
daten geſchlachtete Vieh zu verkaufen wird die Gemeinde
eigene Fleiſchläden errichten Mit den Strikenden ſind heute
Abend Verhandlungen angebahnt worden Dieſelben ſind bisher
erfolglos geweſen Die Gemeinde eröffnete bereits 10 Verkaufs
ſtellen für Fleiſch

Spanien
Madrid 7 Auguſt Der Cholerabericht der letzten

24 Stunden meldet aus ganz Spanien 67 Er krankungen
und 30 Todesfälle Jn Madrid wird ein Todesfall an
Cholera offiziell zugegeben

Frankreich
Paris 7 Auguſt Nach der Beendigung der Erörterungen

des Steuergeſetzes wurde die parlamentariſche Seſſion
heute geſchloſſen

Präſident Carnot reiſt heute Nachmittag nach Fontaine
bleau ab Kriegsminiſter Frey cinet unternimmt am Montag
eine viertägige Reiſe nach der Schweiz Der Erkaiſer von
Braſilien Dom Pedro wird für morgen hier erwartet

Das amtliche Blatt veröffentlicht die
6 d Mts zu der von dem

Entlaſſung als

Brüſſel 7 Angnuſt
Genehmigung des Königs vom
General van der Smiſſen nachgeſuchten
Kommandant des 2 Militärbezirkes

Großſzbritannien
London 7 Auguſt Die Antwort der Königin

Viktorig auf die Dankadreſſe der Helgoländer wurde
geſtern in Helgoland veröffentlicht und lautet

ch habe pflichtſchuldigſt die Adreſſe vor Jhre Majeſtät gelegtweg ſie mit vielem Vergnügen entgegengenommen hat Mit Ge

nugthuung erkennt die Königin die Loyalität der Bewohner an
während dieſelben unter ihrer Regierung ſich befanden und wünſcht
ihnen auf das Aufrichtigſte die Fortdauer ihres Wohlergehens und
ihrer Zufriedenheit die Ueberzeugung hegend daß ſeitens des deutſchen
Kaiſers Alles geſchehen werde ihnen dieſelbe zu erhalten

ez KnudsfortNach einem Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus

Sanſibar von geſtern ſtattete der engliſche Generalkonſul
Evan Smith dem Sultan einen Beſuch ab um demſelben
die Glückwünſche der Königin Viktoria anläßlich des
kürzlich erlaſſenen Geſetzes gegen die Sklaverei zu über
mitteln Wie wir unter der Rubrik Hofnachrichten erwähnten
hat Kaiſer Wilhelm ein entſprechendes Glückwunſchſchreiben an
den Sultan erlaſſen D R

Cardiff 7 Auguſt Jnfolge eines Strikes iſt aller
Eiſenbahnverkehr unterbrochen Wagen befördern die Brief
poſt Der Ausſtand von 200,000 Arbeitern beginnt Abends

Nußland
Petersburg 7 Auguſt Der diesſeitige Botſchafter in

Konſtantinopel Nelidow welcher geſtern hier eingetroffen iſt
äußerte ſich dahin daß die Entſendung der bulgariſchen
Biſchöfe nach Macedonien in Griechenland und
Serbien als ein heftiger Angriff gegen die Würde des Landes
und der Kirche aufgefaßt würde Das Journal de St Péters
bourg bemerkt in dieſer Angelegenheit die Pforte hätte ſich
weniger bereitwillig zeigen können den Wünſchen Stam
bulows nachzukommen die ſicher nicht der Nothwendigkeit ent
ſprängen der Kirche einen Dienſt zu leiſten vielmehr politiſche
Beweggründe zur Unterlage hätten die durchaus nicht zu
billigen ſeien und denen die Pforte weniger als allen anderen
Intereſſen ihre Unterſtützung zu leihen hätte Jn dieſem Sinne
hätte ſich auch Nelidow dem Sultan gegenüber ausgeſprochen doch
ſei keinerlei Note überreicht worden Bezüglich der Un
ruhen in der armeniſchen Kirche in Konſtantinopel
meint das Journal die Haltung derjenigen welche Ruheſtörungen
hervorgerufen könne gewiß nicht gerechtfertigt werden und es ſei
zu hoſfen daß die Pforte den begründeten Beſchwerden des fried
lichen Theiles der armeniſchen Bevölkerung welche ſich ſtets durch
ihre Treue gegen die Türkei ausgezeichnet habe Rechnung tragen
werde

Türkei
Konſtantinopel 7 Auguſt Der Agence de Con

ſtantinople zufolge wäre der türkiſche Botſchafter iu
Berlin Tewfik Paſcha behufs perſönlicher Berichterſtattung
nach Konſtantinopel berufen worden Es wird dies mit einem
Wechſel in der Beſetzung der Botſchafterpoſten in Berlin
Paris und London in Verbindung gebracht

Amerika
New York 7 Augnſt Wie aus Mexiko mitgetheilt wird

ſind am 4 Auguſt 3000 guatemaliſche Aufrührer durch
die regulären Truppen von Guatemala unter dem Befehl des
Generals Pedro Barillas des Bruders des Präſidenten ge
ſchlagen und zerſtreut worden

Buenos Ahyres 7 Auguſt Die Ernennung Pellegrini s
zum Präſidenten vergl auch die Drahtmeldungen im geſtr Bl
D Red wird von den Blättern ſehr günſtig beurtheilt Jn gut
unterrichteten Kreiſen verlautet das neue Kabinet werde ſich aus
Rocca Coſta Jrigoyen Laſtra und Levalle zuſammen
ſetzen Die endgiltige Annahme der Demiſſion Cel
mans durch die Kammer erfolgte mit 67 gegen 22 Stimmen
Celman erließ eine Botſchaft an das Land in der er ſeine
Verdienſte aufführt

Rio ve Janeiro 7 Auguſt Die proviſoriſche Re
gierung Braſiliens beruft wie ſchon gemeldet ihre Geſandten
bei denjenigen Staaten ab welche die neue Regierung nicht
anerkennen Der braſilianiſche Geſandte in Berlin wird
demnach nach Paris verſetzt während die Geſandten in Liſſabon
und Madrid andere Staatsſtellungen erhalten Jn Berlin
dürfte übrigens Braſilien in nicht zu ferner Zeit wohl wieder eine
Vertretung erhalten nachdem die proviſoriſche Regierung der neuen
Republik im eigenen Lande eine verfaſſungsmäßige Anerkennung
erlangt haben wird

òGvS1S SGSBBBB oſwo en75 eeeeSiT STT SeeDie öffentliche Verhandlung würde ſeinen Namen in
Verbindung mit dem einer Diebin einer verworfenen Frauens
perſon bringen Würde Adeline von Greifenau unter ſolchen
Umſtänden Edmund zum Gatten nehmen Nein gewiß nicht
die Heirath würde zurückgehen und dann dann wäre ja das
Unglück unvermeidlich ja die Folgen dieſes unheilvollen
Verhältniſſes waren gar nicht abzuſehen Schmach und
Schande überall

Was hatte ſie verbrochen um dies harte Loos zu ver
dienen Gepeinigt von dieſen entſetzlichen Gedanken eilte
ſie nach Hauſe ſo ſchnell ihre Füße ſie tragen konnten Sie
begab ſich in ihr Zimmer ſperrte die Thür hinter ſich ab
warf ſich in einen Seſſel und rang die Hände Sie hätte
gern gebetet aber ſie konnte keinen ruhigen Gedanken faſſen
Das Geſchehene konnte nicht mehr ungeſchehen gemacht
werden Wenn ſie nur ſterben könnte das ſchien ihr die
einzige befriedigende Löſung für ſich ſelbſt Und was ſollte
ſie ihrem Sohne berichten wie konnte ſie ihm die Wahr
heit ſagen und wie ſie ihm verbergen in welche Worte ſollte
ſie die entſetzliche Mittheilung hüllen

Während die Mutter in ihrer Verzweiflung rathlos daſaß
ging Edmund der noch immer ſehr ſchwach war mit Hilfe
eines Stockes langſam im Zimmer auf und ab

Es war ihm unmöglich ruhig zu bleiben er erwartete
ſeine Mutttr jeden Augenblick und ſeine Wangen glühten
vor Erregung

Gewiß Etelka würde einen günſtigen Eindruck auf ſie
machen ſie war ſo beſcheiden ſo hingebend ſo ungleich dem
Weſen wie es ſich ſeine Mutter vorſtellte Er malte ſich
ſchon mit den Augen der Liebe aus wie überraſcht ſie gegen
ſeitig ſein und wie ſich beide zu einander hingezogen fühlen
würden die ſanfte Mutter und das liebende Mädchen

Er ſtand ſtill Waren das nicht Schritte Jn dem

in dieſem Augenblick daß ſie ihren Sohn nicht in Kenntniß
geſetzt hätte von ihrem Vorhaben nur um damit Zeit zu
gewinnen

Alle die verſchiedenen Ausflüchte welche ſie ſich ausge
dacht um nicht ſo plötzlich dem geliebten Sohne einen ſo
großen Schmerz zu bereiten verfielen in nichts bei dem
Anblick ſeiner Erregung Sie war ungeübt in der Kunſt
des Verſtellens und fühlte daß es keinen Ausweg gab Sie
mußte die Wahrheit ſagen

Du haſt mir verſprochen Edmund Dich nicht aufzu
regen und ich finde Dich fieberhaft unruhig ſagte ſie mit
ſanftem Vorwurf
Er ergriff ihre Hand Jch weiß theuerſte Mutter daß
ich nicht Wort gehalten habe aber die Zeit kam mir ſo
entſetzlich lang vor und als ich mich allein befand da
überfiel mich eine ſchreckliche Angſt daß Du mir eine
traurige Botſchaft bringen würdeſt daß ſie verſchwunden
ſei oder daß ihr ſonſt ein Unglück zugeſtoßen iſt Und er
blickte forſchend in das Antlitz ſeiner Mutter die immer

lein nd ſie fEdmund ſagte ſie faſſe Dich ich bringe in derkeine gute Nachricht e Dich ich 8 ha
Sie iſt todt rief er todt Etelka meine

Etelka
Beruhige Dich Edmund ſie iſt nicht todt aber ver

wen h den riefVerſchwunden rief er am ganzen Körper zitterndDu warſt doch in ihrer Wohnung haſt die ältere Frau

ger e d den Hefe r a was ſagte ſie
at Etelka keinen ef hinterlaſſen ſprichverhee r re We ſ ſprich ter

r hatte dieſe Worte mit fieberhafter Haſt hervorgeſtoßenDann hielt er ſeine Hand auf die en l Wanne a

vor ihren Augen Alles ſtand auf dem Spiel ſeine Ehre
und ſein Leben

ſelben Augenblick trat auch ſchon ſeine Mutter ein
Sie ſah etwas bleich und angegriffen aus Sie wünſchte

weiter ſprechen könnte
Fortſetzung folgt
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c Jm iſſenſchaftit Halle 8 Auguſtnatur wiſſenſchaftlichen Verein ſprach geſtern HerrDr Teüchert über eine beſonders unſere ren aheeſigte
Frage nämlich über Seifen und den vielfach jetzt in der Seifen
fabrikation herrſchenden Schwindel der darin beſteht daß ungeheure

M 9 r eh 9aſſen von Waſſer bis gegen 60 Proz in die Seifen hineingearbeitet
werden wodurch der Werth mancher im Uebrigen noch feſter und gut
ausſehender Seife ſehr beeinträchtigt wird Ganz beſonders hat nachMittheilung des Vortragenden das Chlorkalium vie Eigenſchaft in die

Seife hineingearbeitet ganz enorme Mengen von Waſſer zu binden und
wird deshalb von gewiſſenloſen Fabrikanten dazu viel verwendet Auf
dieſe Weiſe iſt es möglich daß man jetzt das Pfund mancher Seife für
15 Pfennige kaufen känn während man in früherer Zeit 40 Pfennige

und auch heute für gute Seife noch bezahlen muß Die
billigen Seifen ſind jedoch trotzdem noch viel zu theuer da mit dem
hohen Waſſergehalte natürlich die Menge der beim Waſchen wirkſamen

Beſtandtheile nämlich der fettſauren Alkalien beeinträchtigt iſt Jm
Anſchluß an dieſe Mittheilungen wies Herr Privatdozent Dr Erd
mann dann darauf hin daß zur Herſtellung der ſog Mandelfeife
viefach gar kein Bittermandelöl ſondern vielmehr das aus den Nitro
produkten des Rohbenzols beſtehende Mirbanöl Verwendung finde
Dieſe Verwendung ſei ein Unfug denn einmal ſei der Geru desſelbenwenn man nur etwas aufachte leicht als ein von dem e Bitter

mandelöles ganz verſchiedener zu erkennen das erſtere ſtinke
während das letztere angenehm rieche weiter ſei das Mirbanöl
ſogar ein heftiges Gift durch welches in den Anilinfabriken bei den
Arbeitern eine eigene Krankheit die ſog Nitrobenzol Krankheit hervor
gerufen werde und endlich ſei gegenwärtig wo das Bittermandelöl
künſtlich ſehr billig und blauſäurefrei hergeſtellt werde überhaupt gar
keine Veranlaſſung vorhanden ſtatt deſſelben das MirbanOel zu ver
wenden Mit dieſer Sitzung erreichten die regelmäßigen Donnerstags
ſitzungen im Sommerſemeſter ihr Ende

Der Hauptverein des evaug Bundes für die Provinz
Sachſen wird in dieſem Jahre eine Verſammlung der Vertreter der
Zweigvereine und der Agenten nicht abhalten Die Hauptverſammlung
wird im nächſten Frühjahr vorausſichtlich in Torgau von wo eine
Einladung ergangen iſt abgehalten werden Der Sommer iſt für
ſolche Verſammlungen nicht günſtig und es war ſchon früher der

Wunſch ausgeſprochen daß die Hauptverſammlung im Frühjahr erfol
gen möchte wo noch eher ein Zuſammenſtoß mit andern Verſammlun
gen vermieden werden kann Vom nächſten Jahre ab wird die Jahres
s des Hauplvereins regelmäßig im Frühjahr abgehalten

erden
Der evangeliſche Arbeiterverein beſchäftigte ſich am ver

floſſenen Montag Abend mit den allgemeinen welche
in der intereſſanten Schrift Briefe von der Grenze niedergelegt
ſind Mit Spannung folgte man der Schilderung der Zuſtände welche
die Quellen ſozialer Gefahren in der Gegenwart ſind Der Gegenſatz
zwiſchen Reich und Arm das Unweſen der Conkurrenz und die ſchweren
Jrrthümer welche über die Bedeutung der Arbeit beſtehen wurden
ſcharf beleuchtet Auch die chriſtliche Kirche habe in der ſozialen Frage
noch viel zu leiſten alle aber die weiter helfen wollen ſollten erkennen
daß nicht blos wirthſchaftliche Verbeſſerungen nothwendig ſind ſondern
auch ſittlicher Ernſt Gottesfurcht und Patriotismus Nächſten Mon
tag Abends 8 Uhr wird in der Kaiſer Wilhelmshalle in Erörterung
der Schrift weiter fortgefahren und ein Flugblatt vertheilt werden

Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine Die behufs
Erledigung der vorbereitenden Schritte zur Gründung eines Konſum
vereins mit beſchränkter Haftpflicht niedergeſetzte Kommiſſion wird in
einer von genanntem Verbande für nächſten Montag nach dem Aichamt
einberufenen Verſammlung Bericht erſtatten Auch werden daſelbſt
weitere Beitrittserklärungen entgegengenommen

Patriotiſches Concert Zur Feier des 20 jährigen Gedent
tages der Schlacht bei Wörth hatte am Mittwoch Herr Muſikdirektor
Wiegert im Prinz Kari ein großes patriotiſches Concert veran
ſtaltet Der Garten war nicht im Stande alle die aufzunehmen welche
erſchienen waren um den erhebenden Weiſen zu lauſchen Dem Ge
denktage entſprechend waren dem gut gewählten Programm größentheils
Stücke militäriſchen Charakters eingereiht Die herrlichen Darbietungen
der als ſchneidig bekannten Militätkapelle ließen die Erſchienenen die
Unannehmlichkeiten völlig vergeſſen welche die drangvolle Enge in
wenig erträglicher Weiſe bereitete Der Enthuſiasmus welcher die
ſelben ergriffen trat namentlich bei dem Potpourri Hiſtoriſche Märſche
von Eilenberg und dem großen patriotiſchen Schlachtenpotpourri
Crrrelchtands Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870/71 von Saro

ervor

Zum Sedanfeſt Geſtern tagten die Vorſtände des III kom
munalen Wahlbezirksvereins und der Germania Ver
ein wirklicher Krieger gemeinſchaftlich im Paradies um über die
bevorſtehende Feier des Sedanfeſtes zu berathen Es wurde beſchloſſen
daß beide Vereine mit ihren Angehörigen die 20jährige Wiederkehr des
Sedantages im Gartenlokale Paradies am Sonntag den 31 Auguſt
gemeinſchaftlich feiern Außer den Mitgliedern der beiden Vereine
haben auch andere Bürger mit ihren Familien Zutritt Das Pro
gramm wurde wie folgt feſtgeſetzt Verſammlung der Mitglieder beider
Vereine im Vereinslokale der Germania Cryſtallhallen von da ab
Feſtzug nach dem Siegesdenkmal von 1870/71 und Niederlegung eines
Kranzes dortſelbſt zu Ehren der gefallenen Krieger Alsdann bewegt
ſich der Zug über die Schmeerſtraße Alter Markt nach dem Paradies
Garten Daſelbſt von 4 Uhr ab Concert und Kinderbeluſtigungen
Abends 8 Uhr Fackelzug Stocklaternen der Kinder unter Begleitung
ihrer Angehörigen durch die Straßen des III kommunalen Wahl
bezirks Nach Rückkehr dieſes Zuges nach dem Feſtlokale Concert
Feuerwerk und Tanzbeluſtigungen Ein etwaiger Ueberſchuß ſoll der
Kriegerheim Stiftung zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Kampfgenoſſen
überwieſen werden

Theater Uferini Die gegenwärtig im Neuen Theater ſtatt
findenden Vorſtellungen des Zauberers Uferini erfreuen ſich eines ſehr
regen Zuſpruches Genannter verſteht es die Zuſchauer durch eine
Anzahl allerliebſter Nummern zu amüſiren und nicht nur die Jugend
ſondern auch die Erwachſenen finden an den überraſchenden Demon
ſtrationen Wohlgefallen An jedem Abende kann ſelbſtverſtändlich
immer nur ein Theil des reichhaltigen Repertoirs Wunderproduktionen
aus dem Gebiete der höheren Salon Magie Phyſik Optik Mimik und
Jlluſion Vorführung der neueſten Senſationspiecen und ſelbſt erfun
dener Originalen Darſtellung agioſkopiſcher Welttableaux Geiſter und
Geſpenſter Pantomimen geboten werden Jſt nun auch Eins oder das
Andere Manchem nicht ganz neu ſo verfolgt man doch die außerordent
lich raſchen und geſchickten Experimente mit größtem Jntereſſe Der
Künſtler enthält ſich übrigens eines Aufwandes von Apparaten die
ſonſt noch vielfach zur Täuſchung herangezogen zu werden pflegen

Die Zauberei des Herrn Uferini iſt eine ebenſo liebenswürdig be
zaubernde als verblüffende das Wunderbarſte und Unmöglichſte ge
ſchieht als ob es allein das Natürliche wäre Wenngleich derſelbe in
ſeinen einleitenden Worten ſelbſt ſagt daß er nicht hexen könne ſo
möchte man doch wenn die heutige Zeit nicht ſo aufgeklärt wäre faſt
an Hexerei glauben ſo täuſchend ſind alle Produktionen Auf die
einzelnen Zauberſtücke einzugehen erſparen wir uns jeder möge ſich
eigens von deren Gediegenheit überzeugen Eine Effektnummer iſt
unſtreitig Silvia das Alaska Wunder wirkungsvoll ſind auch die An
ſichten welche das lunoelektriſche Pracht Monſtre Welttableau bringt
Wer ſich und ſeiner Familie einen amüſanten Abend bereiten will der
beſuche die Soireen des UferiniTheaters er dürfte ſich kaum in ſeinen
Erwartungen getäuſcht fühlen

D Elektriſcher Betrieb Wie wir aus guter Quelle erfahren
iſt an eine Einführung des elektriſchen Betriebes bei der Halleſchen
Straßenbahn Aktiengeſellſchaft für jetzt nicht zu denken Es werden
vielmehr weitere 25 Pferde angeſchafft ſowie auch der Wagenpark um
6 Stück welche die Firma Lindner hier baut vergrößert welche durch
den verſtärkten Betrieb der vom Herbſt ab für die Marktlinie auf
4 Minuten und Poſtſtraßenlinie auf 8 Minuten bemeſſen wird noth
wendig ſind Die Stallungen werden ebenfalls erweitert

Schwere Folgen von Leichtſinn Vom Neubau Olearius
und Thalamtsſtraßenecke warf geſtern Morgen der Maurerlehrling B
mit einer aus Kalkmörtel geformten kleinen Kugel nach einem im Hofe
des Nebenhauſes ſtehenden Dienſtmädchen traf aber die 16jährige
Frieda Tochter des Hutmachermeiſters T hier ſo unglücklich in s
linke Auge daß daſſelbe leider jedenfalls verloren gehen mindeſtens
aber an Sehkraft bedeutend einbüßen wird
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Sch in Bruckdorf welche wie eine große Anzahl anderer Schulkinderaus genanntem Orte nach der alleſchen Lichoriendarre auf Arbeit

gehen welch letztere darin beſteht mit einer Art Sichel die Schoten
von der Pflanze loszulöſen hatte das Unglück durch die Unvorſichtig
keit eines mitarbeitenden Knaben mit einer ſolchen Sichel an der Hand
ſo ſtark verletzt zu werden daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
werden mußte

Ermittelte Diebin Aus unverſchloſſener Kommode die in
gemeinſchaftlicher Schlafkammer ſtand wurden dem Leipzigerſtraße 47
in Dienſten ſtehenden Stubenmädchen F am Dienstag eine Damenuhr
mit Medaillon und Kette ſowie mehrere Bekleidungsſtücke und Geld
geſtohlen Der Verdacht fiel auf die ebenfalls dort in Dienſten ſtehende
Anna B Dieſelbe geſtand endlich auch den Diebſtahl zu Uhr und
Kette will ſie in das Cloſet geworfen haben ein Theil der Sachen
Wo ſich im Keller verſteckt vor Geld will ſie jedoch nicht entwendet

aben
Ladenbrand Durch ein achtlos weggeworfenes Streichhölzchen

hätte heute Morgen in einem Seilerwagrengeſchäft der oberen
gr Steinſtraße leicht ein größerer Brand entſtehen können Ein Theil
der Waaren ſowie die Bekleidung der Ladenthür brannte bereits als
es dem Beſitzer welcher erſt kurz vorher den Laden verlaſſen hatte
ſowie einigen Männern gelang die Flammen zu erſticken

Durch den Hufſchlag eines Pferdes verletzt Der in der
Spatz ſchen Nagelfabrik zu Diemitz beſchäftigte Arbeiter W
aus Giebichenſtein wurde geſtern Nachmittag dadurch am rechten
Knie erheblich verletzt daß beim Anſchirren der Pferde eines der Thiere
nach hinten ausſchlug und hierbei das Bein des Mannes traf Der
ſelbe mußte in das Krankenhaus aufgenommen werden

Zug Enutgleiſung Bei Möckern Wahren zwiſchen hier und
Leipzig iſt geſtern Abend nach 8 Uhr ein Güterzug entgleiſt wo
durch beide Geleiſe bis 1 Uhr geſperrt waren Der Materialſchaden
ſoll bedeutend ſein Der 10 Uhr 20 Min fahrplanmäßig hier ein
treffende und nach Magdeburg Hamburg c weiter gehende Schnell
zug traf deshalb erſt um 1 Uhr ein ſodaß die ſehr zahlreichen
Paſſagiere darunter auch ein Hallenſer der zu den Feierlichkeiten nach
Helgoland reiſen wollte nicht fort konnten reſp den Anſchluß ver
ſäumten Auch die 9 Uhr 5 Min und 10 Uhr 46 Min nach Leipzig
abgehenden Schnellzüge mit Anſchluß nach Dresden bezw Altenburg

errr konnten nur mit ſehr bedeutender Verſpätung abgelaſſen
werden

Verhütetes Unglück Als geſtern Nachmittag 22 Uhr der
Werkführer L der ſchen Fabrik kurz vor dem Paſſiren des Straßen
bahnwagens trotz des gegebenen Glockenſignals noch den Fahrdamm
und die Bahngeleiſe überſchreiten wollte wurde er von dem Pferde
erfaßt und umgeworfen und kam unglücklicher Weiſe vor das Vorder
rad des Wagens zu liegen Nur dadurch daß der Kutſcher den Wagen
ſofort zum Stehen brachte wurde weiteres Unglück verhütet und kam
L mit einigen Hauptabſchürfungen am Kopfe und im Geſicht davon
Dem Kutſcher iſt eine Schuld nicht beizumeſſen

Diebſtahl auf dem Friedhofe Geſtern Nachmittag wurden
auf dem Nordfriedhof zwei Frauensperſonen ertappt als ſie von den
Reihengräbern Blumen namentlich Roſen ſtahlen

Eine ſchöne Sitte welche in England üblich iſt ſcheint nun
mehr auch in Deutſchland Aufnahme zu finden Alljährlich werden
von der Gartenbaugeſellſchaft in London einige tauſend Topfpflanzen
an arme Kinder unter der Bedingung verſchenkt daß dieſe von den
Kindern gepflegt werden Zur weiteren Aufmunterung findet dann im
Winter eine Ausſtellung der von den Kindern behandelten Pflanzen
ſtatt welche mit einer Preisvertheilung verknüpft iſt Das erziehe
riſche Moment dieſer ſchönen Sitte iſt von ganz außerordentlichem
Werthe Nun hat der Gartenbauverein in Apolda vor einigen Tagen
100 Kinder der dortigen Bürgerſchule 50 Knaben und Mädchen ein
geladen und an jedes zwei Blumenpflanzen vertheilt Um unter den
Kindern Jntefeſſe an der Blumenzucht zu erwecken ſollen die damit
erzielten Verſuche in einiger Zeit feſtgeſtellt und Prämien an die
Züchter der ſchönſten Stöcke vertheilt werden Ein kurze Belehrung
über Zucht und Behandlung der Pflanzen wurde den Kindern mit auf
den Weg gegeben Dies Vorgehen findet vielleicht auch hier Nach
ahmung die Koſten ſtehen gar nicht in Betracht zu dem Nutzen den
es in erzieheriſcher Hinſicht ſchaffen kann Die Kinder empfangen eine
ebenſo intereſſante wie lehrreiche und bildende Unterhaltung an der
auch die Eltern ihre Freude mit haben

Telegramme und letzte Ranhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Neifze 8 Auguſt 9 Uhr 19 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine Petition betreffs Auf
hebung der Kantinen iſt von hier an den Kriegsminiſter
ab geſandt worden Der Magiſtrat hat dieſelbe warm befür
wortet

Wien 8 Auguſt 9 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der greiſe Dichter
Bauernfeld liegt feit geſtern früh im Todeskampfe Man
erwartet ſtündlich ſein Ende Zahlreiche Mitglieder der
Familie ſowie nahe Freunde des Kranken umſtehen das Sterbe
lager

V Belgrad 8 Auguſt 7 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Exkönig Milan
übergab dem Staatsrath den Beſcheid des Metropoliten
in ſeiner Scheidungsangelegenheit unp denſelben legali
ſiren zu laſſen

T Petersburg 8 Auguſt 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn nächſter Zeit
ſollen in der Putilowſchen Fabrik Kanonen für welche rauch
loſes Pulver benutzt wird gegoſſen werden

T Petersburg 8 Anguſt 10 Uhr 4 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die temporäre
Verwaltung der Staatseiſenbahnen ſoll mit dem Ver
kehrsminiſterium vereinigt werden Die ruſſiſchen
Flottenmanöver finden vom 23 bis 30 Auguſt auf der
Rhede von Tranſund ſtatt

ri Rom 8 Anguſt 9 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Papſt bereitet
eine Encyklika vor durch welche die Anregung zu eifrigeren
bibliſchen Forſchungen gegeben werden ſoll um mit größerem
Nachdruck die Angriffe der Freidenker abwehren zu
können

L Paris 8 Auguſt 11 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ex Kaiſer Dom
Pedro von Braſilien traf ſoeben hierſelbſt ein der Beſuch wird
jedoch nur kurze Zeit währen Die Ausbeutung des Berg
werks Nr 13 in St Etienne iſt Seitens des Präfekten unter
ſagt worden Nur die zur Jnſtandhaltung der Galerien unbedingt
nöthigen Mannſchaften dürfen einfahren

K Brüſſel 8 Auguſt 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Wasmes bei
Mons VBergen beſchloß der Stadtrath an der übermorgen
den 10 d Mts zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts
ſtattfindenden ſozialiſtiſchen Kundgebung theilzunehmen
dieſelben Stadtväter verboten in ihrer Stadt den Umlauf einer
Sammelliſte zu einem Geſchenk für die Königin

K Brüfſel 8 Auguſt 10 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
ſoll bei dem am Sonntag im Oſtender Seeſchloß ſtattgehabten
Diner erklärt haben der Friede erſcheine ihm für Jahre
hinaus geſichert So lange er das Szepter führe
werde er nur für den Frieden arbeiten Jn Oſtende
wird in nächſter Woche de Königin von England zum
Beſuche König Leopolds erwartet Heute werden aus dem
Militärzuchthauſe zu Vilvorde 291 Deſerteure infolge
des kürzlichen königlichen Gnadenerlaſſes freigelaſſen

P London 8 Auguſt 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern wurden aus
NewYork zwei Millionen Dollars Gold verſchifft

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Portsmouth 8 Auguſt 7 Uhr 43 Min Vorm
Der Kaiſer wohnte am geſtrigen Tage noch den Schieß
übungen bei Whale Jsland bei Vergl Hofnachrichten
d Abends fand in Osborne Familientafel ſtatt zu
der auch Salisbury geladen war Die Schiffe und Yachten
in der Bucht waren glänzend erleuchtet in Weſtcowes wurde
ein prachtvolles Feuerwerk abgebrannt Die Abreiſe des Kaiſers
von England iſt für den heutigen Nachmittag 4 Uhr
angeſetzt

Wiesbaden 7 Auguſt Zum interimiſtiſchen Verwalter
des hieſigen Regierungs Präſidiums iſt Ober Regierungs
rath Heinſius ernannt worden welcher früher Polizeipräſi
dent in Danzig war Wie gemeldet wird ſoll ſpäter die
definitive Anſtellung erfolgen

Genf 7 Auguſt Laut einer ſoeben hier eingetroffenen
amtlichen Mittheilung des franzöſiſchen Polizei Kommiſſars in
Annemaſſe Ober Savoyen hat vorgeſtern in dem kleinen Berg
dorfe Les Ouches am Fuße des Montblanc in der Nähe
von Chamunix eine geheime Verſammlung der Nihi
liſten der Schweiz und Frankreichs ſtattgefunden

Rom 7 Auguſt Der Ausſtand der Schlächter
gehilfen iſt heute beendet Siehe Pol Ueberſ Jtalien

Helgolaud 7 Auguſt Ein Komitee von Helgoländern
trifft nach Beſprechung mit dem Geheimen Regierungsrath Wer
muth Vorkehrungen zu einem würdigen Empfange des Kaiſers
An der Landungsbrücke werden Tribünen errichtet die Treppe an
der Queenſtreet wird mit Palmen geſchmückt Der deutſche
Repräſentant wird bei ſeiner Ladung mit einem Salut von
17 Kanonenſchüſſen vom britiſchen Kriegsſchiffe em
pfangen Er wird am Landungsplatz durch den Gouverneur
in Uniform in Begleitung des erſten Beamten und der Ein
wohner begrüßt und zum Gouverneurshauſe begleitet
werden Siehe auch Politiſche Ueberſicht Deutſches Reich
Der engliſche Gouverneur wird ſich verabſchieden ſobald die Salute
gefeuert worden ſind und wird ſich an Bord der Enchantreß
begeben vom deutſchen Gouverneur bis zum Landungs
platze geleitt Beim Verlaſſen der Jnſel erhält der
Gouverneur von den deutſchen und britiſchen Schiffen
einen Salut von 17 Kanonenſchüſſen

London 7 Auguſt Wie der Times aus Buenos
Ayres gemeldet wird herrſcht dort in der ganzen Stadt großer
Jubel Lozies und Devalle die Führer der Union civica
werden von allen Seiten mit Beweiſen der Anerkennung über
ſchüttet Devalle der die Volksmaſſen auf dem Marktplatz anſprach
ſagte Mitbürger Argentinien iſt nunmehrin Sicher
heit es wird keine Räuberbanden mehr zu Regenten
haben Wahrſcheinlich wird das Miniſterium des Jnnern Rocca
übernehmen Kriegsminiſter wird Devalle Juſtizminiſter Coſta
Miniſter des Aeußeren Krigoyen Finanzminiſter Coſtra Vergl
Amerika

London 7 Auguſt Der Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen Ferguſſon erklärte im Unterhauſe das Abkommen
mit Frankreich betreffend die Einflußſphäre in Afrika ſei ab
geſchloſſen Die Beſtimmungen desſelben würden dem Hauſe am
Montag mitgetheilt werden

Cardiff 7 Auguſt Die Verſuche zu einer Einigung
bezüglich der Forderungen der Strikenden vergl Pol Ueberſ
England ſind geſcheitert Ein Ausſtand der Eiſenbahn
bedienſteten der Bergleute und der Dockarbeiter iſt
geſtern hier und in dem ſüdlichen Theile von Wales ausgebrochen
Der Eiſenbahndienſt iſt eingeſtellt Die Poſt wird zu Pferde
befördert

Kliniſcher Kalender
W MagdeburgerſtraßeJnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber

8 Prof Dr Kohlſchütter
Chirurg Klinik 11 Prof Dr Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 9 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinit 10 Geh Rath Prof Dr Schwartz
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 83 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach

Handel und Verkehr
Mehlbörſenverein zu Halle a den 7 Auguſt 1890 Preiſe

für 100 kg netto Kaiſer Auszug 33 Mk Weizenmehl 00 29 Mk
50 Pf bis 30 Mk Weizenmehl 0 28 Mk 50 Pf bis 29 Mk Roggen
mehl 0 26 Mk Roggenmehl 0I 25 Mk Futtermehl 15 Mk Roggen
kleie 11 Mk Weizenkleie f 10 Mk 50 Pf Weizenſchale 10 Mk
Haidemehl 32 Mk

Berliner Vörſe
Freitag 8 Auguſt

Anfangskourſe

Credit 169,60 Bochum Guß 165,50Franzoſen 104,60 Hibernia 176,76Lombarden 61 s0 Marienburg Mlawka 63,90
Disconto Commandit 223,10 Oſtpreuß Südbahn 98,75
Darmiſtädter Bank 159,10 Durx Bodenbach 236,50
Dresdener Bank 158 Elbethal 102,90Handelsgeſellſchaft 167,75 Gotthardtbahn 165,30
Nationalbank f D 137,25 Warſchau Wien 229,25
Internationale Bank 116,25 Nordd Lloyd 150,90
Dortmunder Union 93,60 o Ungarn 839580Laurahütte 1249,50 Ruſſiſche Noten 241,25

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 9 Auguſt

Bei nördlichen Winde Fortdaner des warmen Wetteré
mit veränderlicher Bewölkung ohne weſentliche Nieder
ſchläge
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Telegramm
Untenſtehendes Telegramm wurde mir heute 11 Uhr 50 Min von der

Verwaltung des Schuhwaarenlagers Fripzigerſtraße 11
überſendet welches ich hiermit zur öffentlichen Wo bringe

Suchet Reſtbeſtände zu jedem annehmbaren
damit am 15 ds Mts endlich ſchließen können

r Verwalter

Telegramm
Preiſe loszuſchlagen

de e des r lDachlalzzieg el
aus Thon hergeſtellt bei 1400 Grad gebrannt mit haarrißfreier D liefert unter

Garantie abſoluter Wetterbeſtändigkeit

Zwickan i G Th HämgelrorbVertreter der Lüeſchige Thonwerke

Für Wöchnerinnen
Badewannen mit und ohne ff Hank
Wäſcheeimer zum Würmen der Kinderwüſthe
Wärmſlaſchen in Kupfer Meſſing und Zink
Milchwärmer Spirituslampen
Nachtlampen für Petroleum und für Rüböl
Zimmer Cloſets gernchlos und Steckbecken

empfiehlt billigſt

Meoritz Kömögy Halle a Bee
Vernsprechanschluss Nr 492

28908068088
Sariaerer Ausverkauf

e

Giebichenſtein
Burgſtr 46

Wegen Räumung eines Ladens und Lagers bis 1 September verkaufe einen

b grofzen Poſten Kinder urd Sitz wagen Dil
von den einfachſten bis zu den feinſten zu bedentend herabgeſetzten Preiſen
Auch habe eine Partie Kinderwagendecken noch billig abzugeben

Gleichzeitig halte mein großes Lager aller Korbwaaren bei Bedarf beſtens
empfohlen

Der
der zur M G

Hermann Mederalkke Korbmachermeiſter

erichtliche Ausverkauf
Lanner ſchen Concursmaſſe von hier gehörigen Waaren

Vorräthe alsChemiſettes Ober und Barchenthemden Herrenkragen Man
ſchetten Corſets Schürzen Tricottaillen und Kleidchen Filzröcke
Damenbeinkleider Gardinen Bettdecken Strümpfe für Herren und
Damen Hoſenträger Taſchen u Wiſchtücher Servietten ShlipſeHandſchuhe RNüſchen Spitzen Tiſchdecken Regenſchirme u v a m

findet Dienstag den 5 ds Mts
Vormittags von 12 und Nachmittags von 6 Uhr und folgende Tage
im Laden Leipzigerſtraße 34 zu billigen Preiſen ſtatt

Halle a den 2 Auguſt 1890

J Ed Peuschel Concursverwalter

Ortsverhands Versammlung
der Gewerk Vereine von Halle a 5 und Umgegend

Hirsch BDunker
Montag den 11 Auguſt er Abends 8 Uhr im Saale des Reſtaurants

zum Aichamet
Bei der Wichtigkeit der zu erledigenden Tagesordnung erſuchen wir die ge

ehrten Mitglieder recht zahlreich zu erſcheinen
Halle a den 5 Auguſt 1890

Der Oetsverbands Ausſelzrtfz
Hrikets Kohlenſteine

W Zöhmiſche Salonbohen
ſowie ſonſtige Feunenngsmateriglien in Fuhren frei Gelaſß zu den

billigſten Preiſen empfehlen

Engel Vogoel
ICauuſnaänmnnmischer Verein

Fortbildungsſchule
Am 1 September beginnt der Unterricht welcher für Mitglieder und deren

Söhne koſtenfrei ertheilt wird Anmeldungen nimmt Herr Wilhelm Boehr ent

t

MusikalienTänze Couplets Geſänge ſowie
alle Jnſtrumentenſaiten und Veſtandtheile liefert billigſt

Hermann Röder Muſikhandlg
BVitterfeld Lindenſtraße 73

Jn einer Nacht
wird das Wunder vollbracht

Alle Anreinigkeiten der Haut alsFlechten Sommerſproſſen Aus
ſchläge jeglicher Art übelriechendenSchweiß beſeitigt fofort die

Carbol Theer Schwefelseife

1 Stück 50 Pfg
von Leonhardt Krüger Dresden

Jn Halle aS zu haben bei Gebr
Keller Gr Ulrichſtr 10 B Graeger
Nachf Se 58 Ernſt JentzſchLeipzigerſtr 31 Kaiſer Schmeergaß 24 G s Geiſtſtr 36b

Richter Seifenhandlung LeipzigerTag 64 A Thomas Steinweg 27
Flora Drogerie Leipzigerplatz E
Walther Glauch Kirche

d TITEH J
3 Beste Braunschweiger
2 Cervelatwurst in Fettdarm

Amerik Ochſenzungen
Helgoländer Kroneuhummer

Engl Mayonnaiſenſauce

Corned Beekf
ver Doſe von

1 Pfd 2 Pfd 4 Pfd 6 Pfd 14 Pfd
6,80 1,40 2,50 8,75 7,50
Delicateßheringe in diverſen Saucen

per Doſe 1,25
Aal in Gelée per Glas 1,40
Berl Rollmops per Glas 60 Pfg
Anchovis per Glas 50 Pfg
r Sild per Doſe 45 und

70 fRuſſ Sardinen per Glas 50 Pfg
Oelſardinen per Doſe v 60 Pfg an
Nürnberger Ochſenmaulſalat per

Glas 1,00
offerirt

S Pollak Nacht
Leipzigerſtraße 91

H Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperakeur

Königſtraße 18empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegenvon Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

38 Gr wohlſchmeckend Hausbacken
brod empfiehlt die Bäckerei von

060896

h

F Hugo Moritzkirche 4

Albert Hampe
Zuckerwaaren u Honigkuchen Fabrik

Halle a Kl Wallſtr 6 u ba
empfiehlt für Wiederverkäufer ſeine

MNorcdwestdeuntscheGewerbe u Industrio Ausstellung

Internationale Maschinen Ausstellung
Betheiligung der Deutsechem Kriegsmarine

Grosse Lotterie
zu Bremen

Hauptgewinne im Werthe von

50 O00 Marris
20 000 Flarrls
10 O00 FIarrks

sowie Gewinne im Werthe von
1 a 5000 M 5000 II 15 a 500 I 7500 I1 a 3000 3000 30 a 200 60002 a 2000 4000 50 a 100 50004 à 1000 4000 1110 à 50 5500W S W U s W ümsgesammt

5216 G e wimme
ILOOSE nur I Mark

sind zu beziehen durch
die Haupt Expedition des General
Anzeigen Halle a Gr Vlvichstr 36 J

vorzüglichen Fabrikate zu billigſten

gegen Der Vorſtand Preiſen

Cirens Kosmos
Internationaler Cirrus
Heute Sonnabend den 9 Auguſt

28
Sie

wo rhellun genAufang der Familien und Kinder Vorſtellung präcis De nyr

We Abends s Uhr rGroße Parade Vorſtellung

mit hochintereſſantem Programm
Dieſe Vorſtellung iſt zum

r

für die hochgefeierte Kunſtreiterin Miss Taylor angeſetzt
worden Jn dieſer Vorſtellung werden ſämmtliche Mitglieder in ihren
vornehmſten Trics brilliren Unter Anderem Auftreten des ſicherſten
Reiters der Gegenwart Mstr Dassie von dem Great Circus

Barnum aus New York
Preise wie bekannt

Morgen Sonntag 2 Vorſtellungen
Abends 8 Uhr Ahschieds Vonrstellung

Die Direction

ür

S

Mühlgaſſe 7
De dicht am Domplaße

eröffnet Unterzeichneter im des Herrn Hoflieferanten Vietsech eine

Rind und Schweineſchlächterei
Speceialität

Hansſchlachtene Wurſt ſowie alle anderen feineren Wurſt und
Fleiſchwagaren

Mit der höflichen Bitte ſein Unternehmen gütigſt
ſicherung reellſter Bedienung zeichnet hochachtungsvoll

Mermann Flichler
zu unterſtützen unter Zu

Dampfdruſeh
Ia Oberschlesische Steinlkohlen
Ia Steinlohlenbrilcetsofferirt jedes Quantum

Otto Westphal Halle Saale
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